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März 2010 an EU1. Bewirtschaftungsplan2009

Zeitplan und Arbeitsprogramm……2018

Maßnahmen2017

Maßnahmen2016

März 2016 an EU2. Bewirtschaftungsplan2015

Dezember 2014 

Veröffentlichung zur 

Stellungnahme

Entwurf BWP und MNP2014

Dezember 2013 

Veröffentlichung zur 
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Wichtige Wasserbewirtschaftungsfragen

Aktualisierung der Bestandsaufnahme

Bericht zum Monitoringprogramm

2013
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Zeitplan und Arbeitsprogramm

Bericht zur Maßnahmenumsetzung

2012

Maßnahmen2011

Maßnahmen2010

ZEITPLAN    WRRL 
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Legende  Zeitplan WRRL

Operative Umsetzung

Berichtspflicht EU

Beteiligung der Öffentlichkeit

Zeitraum auf den sich der 1. Bewirtschaftungsplan bezieht

Vorbereitung für den 2. Bewirtschaftungsplan
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• Für Oberflächenwasserkörper die den guten chemischen 
Zustand verfehlen, wird eine konkrete 
Maßnahmenplanung in Ergänzung zum Leitfaden 
Chemie entwickelt.

• Fertigstellung des Leitfadens Maßnahmenplanung 
Oberflächengewässer Teil D: Strategien und 
Vorgehensweisen zum Erreichen der 
Bewirtschaftungsziele an Fließgewässern in 
Niedersachsen

• Fortführung des Pilotprojektes Maßnahmenakquise

Aktuelle Arbeiten / Informationen
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Aktuelle Arbeiten / Informationen

• Erarbeitung der Handlungsempfehlungen für 
Maßnahmen für die Oberflächengewässer

• Fortführung der Detailstrukturkartierung

• Fortführung des Projektes „Sandbelastungen an 
Fließgewässern“

• Erarbeitung des Grundwasserberichts


